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Protokoll der 22. Zunftversammlung – 18.01.2025 – Theatersaal Leukerbad 
 

1. Begrüssung – Präsenz – Trauerminute für die verstorbenen Zunftmitglieder 2024/25 

Die Einladung mit der Traktandenliste erfolgte am 20. Dezember 2024 per E-Mail oder Post.  
Die Zunftmeisterin kann 89 Zunftmitglieder im Theatersaal begrüssen.  
 

Trauerminute für verstorbene Mitglieder 
Namentlich sind dies:  Salzgeber Nelly und Arnold Zenhäusern 
 

2. Wahl Stimmenzähler / Präsenz 

Die Präsenzkontrolle erfolgte beim Eingang.  Fabio amtet als Stimmenzähler. 
 

3. Protokoll der 21. Zunftversammlung 2024 

Niemand wünscht ein Vorlesen des Protokolls. Die Zustellung erfolgte an alle, die keine  
E-Mailadresse angeben, per Post und es ist auch auf der Homepage aufgeschaltet im Archiv. 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 

4. Jahresbericht der Zunftmeisterin 

Den Jahresbericht erläutert die Zunftmeisterin in chronologischer Folge des Jahresverlaufes: 
28.02.2024: 1. Zunftrats-Sitzung: Besprechung Jahresprogramm und Projekte  
30.03.2024: Ostermarkt auf dem Rathausplatz mit Speisemeister Gerald und seiner Ehefrau 
Mai 2024: Behebung Winterschäden und Eröffnung Thermalquellen-Steg ohne Arbeitstag 
aufgrund des wiederholt schlechten Wetters. Freddy Meichtry leistete viel Vorarbeit und 
einige freiwillige Helfer unterstützten ihn zusätzlich. Die Winterschäden wurden von Marco 
Marty’s Firma beseitigt. Der Steg war ab 15.05.2024 wieder begehbar. 
Mai 2024: erster Newsletter mit Vorstellen der Wechsel im Zunftrat, insbesondere der 
Zunftmeisterin. 
05.06.2024: 2. Zunftrats-Sitzung: Vorstellen von möglichen Projekten für die Zukunft durch 
das ehemalige Zunftrats-Mitglied Ewald Grichting. 
11.06.2025: Ortsbegehung Zunftrat über Thermalquellen-Steg und Projekt „Froschquelle“ 
17.07.2024: Sommerserie auf Canal 9 mit Beitrag „Auf den Spuren des Thermalwassers“ 
10.08.2024: Presseartikel in der Hauseigentümerzeitung „Eine jahrzehntelange Reise im 
Untergrund“ 
Aug. 2024: zusätzliche Schaukästen im Rathaus für die Thermalquellen-Zunft eingerichtet 
und Infotafeln auf Stehlen beim Rathaus mit Hinweisen zur Zunft und Thermalquellen-Steg 
realisiert. 
Sept 2024: 2. Newsletter mit Infos zu Audio-Dateien, Projekten und Hinweis 8. Zunft-Tag 
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14.09.024: 8. Zunft-Tag nach Mörel-Filet zur Cheschtene-Zunft 
02.10.2024: 3. Zunftrats-Sitzung zu Projekten, Rückblick 8. Zunft-Tag, Vorinfo zur Schliessung 
Steg 
12.10.2024: Steg-Führung durch Säckelmeister für Jahrgang 1963 Turtmann 
Okt. 2024: Eröffnung Thermi-Erlebnisweg auf Torrent mit Posten 2 zum Thermalwasser 
gesponsert durch Zunft-Mitglied 
Nov. 2024: 3. Newsletter mit Impressionen vom 8. Zunft-Tag, Projekten, Veranstaltungen 
09.11.2024: Schliessung Steg und Abräumen Info-Tafeln und kritische Bäume gefällt 
Dez. 2024: 4. Newsletter zu Impressionen Stegschliessung, Veranstaltungshinweise und 
Ausblick auf GV im Jan. 25 
21.12.2024: Glühweinstand auf dem Rathausplatz 
 
Einen besonderen Dank mit kleinem Präsent spricht der Zunftrat dem engagierten Freddy 
Meichtry aus, der während der Sommermonate jeweils den Steg unterhält und pflegt.  
 

5. Jahresrechnung 2024 des Säckelmeisters 
a) Bilanz und Erfolgsrechnung 

Betriebsergebnis per 31.12.2024: 
Einnahmen CHF   29‘207.13 
Aufwand CHF   14‘647.40 
Reingewinn CHF   14‘559.73 
Eigenkapital CHF 111‘116.93 
Einnahmen: hauptsächlich durch Mitgliederbeiträge, Spenden Steg 
Ausgaben: Beschilderung, Tafel auswechseln, Winterschäden 
 

b) Revisorenbericht 

Der anwesende Revisor Christian Studer hat zusammen mit Fabio Cuna die Rechnung ge-
prüft, bestätigt die ordnungsgemässe Rechnungsführung und empfiehlt der Versammlung, 
die Rechnung zu genehmigen. 
 

c) Genehmigung und Entlastung 

Die Versammlung genehmigt die Rechnung einstimmig und stimmt der Entlastung des 
Säckelmeisters für seine wertvolle und sorgfältige Arbeit zu. 
 

6. Budget 2025 
a) Budget 2025 

Bei Neu-Mitgliedschaften CHF 2‘000.- budgetiert, ist jedoch schwierig einzuschätzen, wie 
viele Neumitgliedschaften sich ergeben werden. 
Projekt CHF 30‘000.- Vorstellung durch Baumeister 
Ausgaben    CHF 52‘000.- 
Einnahmen CHF 26‘000.- 
Verlust         CHF 26‘000.- 
Es wird darüber abgestimmt, ob das Budget mit oder ohne Projektkosten genehmigt werden 
soll. Bei einer Enthaltung wird das Budget wird mit den geplanten Projektkosten von  
CHF 30‘000.- genehmigt. 
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Vor der Abstimmung stellte Marco Marty, der Baumeister, das Projekt „Froschquelle“ vor: 
Er erläutert anhand von Bildern und Skizzen den Standort der Froschquelle, wo der Zugang 
zur Quelle vorgesehen ist, und welche sanften Massnahmen zur Sichtbarmachung des 
Quellwassers angedacht sind mit kleiner handgefertigter Bruchsteinmauer, kleiner offener 
Überdeckung zum Schutz vor Verschmutzung durch herabfallendes Laub der Quelle. Als 
Sicherheitsmassnahme ist zudem ein Zaun entlang der Schluchtkante geplant.  
Eigentümerin des betroffenen Grundstückes ist die Burgergemeinde, welche die Einwilligung 
zur Realisierung des Projektes gegeben hat.  
Kostenschätzung: Es ist mit Kosten von rund CHF 30'000.- zu rechnen. Dabei ist ein 
Arbeitstag vorgesehen, damit Eigenleistungen durch Mitglieder erbracht werden können 
(u.a. Materialtransporte).  
Ziel und Zweck des Projektes: Für Besuchende ist es eine Bereicherung, wenn eine offene 
Quelle im Gelände direkt vor Ort besichtigt und das ca. 30 Grad austretende warme Wasser 
von Hand gefühlt werden kann. 
Peter Salzmann: war vor Jahren mehrmals mit Louis Largo an diesem Ort baden gegangen. Es 
ist ein zauberhafter Platz, geheimnisvoll, aus seiner Sicht ein Kraftort. Er findet es deshalb 
schade, dass man diesen Ort öffentlich zugänglich macht, dann verliert er diese nach seiner 
Einschätzung mystische Bedeutung. 
Marco erklärt weiter: Oswi hatte ursprünglich eine Badewanne installiert gehabt, die 
weggeräumt werden musste. Es ist nicht mehr realistisch mit dem austretenden 
Wasservolumen, eine Bademöglichkeit zu schaffen. Die „Gillu“ im ursprünglichen Zustand 
besteht nicht mehr.  
Peter Salzmann verweist auf ein Projekt im Unterwallis, das er sich eher vorstellen kann. 
Thomas Werren: ev. gibt es Kompromiss, indem möglichst wenig in die Natur eingegriffen 
wird und man eine Bademöglichkeit schaffen kann? Oder gibt es eine wirtschaftliche 
Überlegung, in welcher man das Wasser fasst, um dann ganz teuer baden zu können? 
Marco erläutert, dass aufgrund des begrenzten Raumes und des abschüssigen Geländes die 
Möglichkeiten sehr begrenzt sind. 
Die Zunftmeisterin führt nochmals das Anliegen von ehemaligem Zunftrat Ewald Grichting 
aus und dem genannten Ziel und Zweck des Projektes. 
Antrag aus der Versammlung: Könnte man einen grösseren Ausschuss bilden, um das Projekt 
detaillierter zu diskutieren mit dem Ziel, eine breite Meinungsvielfalt zu berücksichtigen und 
daraus definitiven Entscheid durch Zunftrat zu fällen. 
Priska Grichting: Mit der Hand das Wasser zu fühlen reicht doch. Nach langer Diskussion wird 
der Gegenantrag gestellt, dass über das Projekt abgestimmt wird:  
Abstimmung 
Die Mehrheit der Mitglieder stimmt für das Projekt 
Nein: 5 
Enthalten: 4 
 

b) Genehmigung 

Die Versammlung genehmigt das Budget 2025 mit einem geplanten Verlust von CHF 26‘000-. 
 

7. Mitglieder-Mutationen 

Neueintritte 2024 
 Domig-Stange Elke (bereits aufgenommen) 
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 Steudler Christoph (bereits aufgenommen) 
 Werren-Bleuer Christine (bereits aufgenommen) 
 Rogler Bertram (bereits aufgenommen) 
 Schaffner Philippe (bereits aufgenommen) 
 Jallard Walter 
 Spillmann Reto 
 Riegel Andrew 
 Kalbermatten Christine 
 Burdeska Martina 
 Obi Christian 
 Obi Daniela 
 Diovisalvi Giuseppe 
 Lorenz Monika 
 Rentsch Thomas 

 
Austritte 2024 
 Aebi Gottfried und Elisabeth 
 Baumann Richard und Lilly 
 Hochuli Edith 
 Salzgeber Nelly (gestorben) 
 Zumofen Esther 
 Loretan Franz 
 Nebel Gilles 
 Cina Jean-Michel 
 Hutzmann Verena 
 Fatzer Armin und Beatrice 
 John Caroline 
 Grichting Lukas 
 Imesch Mario und Rita 
 Zenhäusern Arnold (gestorben) 

 
Frage eines Mitgliedes, weshalb es zu den Austritten kommt: viele ältere Mitglieder geben 
altersbedingt den Austritt. 
Der Zunftrat überlegt sich einen Incentive, um mehr Mitglieder zu werben. 
 
Bestand 01.01.2024  = 286 Mitglieder 
Eintritte                      =    16 Mitglieder 
Austritte                      =   -18 Mitglieder 
Bestand 31.12.2024  =  284 Mitglieder 
 
Der Anteil Männer beträgt 62 % und der Frauenanteil beträgt 38 %. 51 % der Mitglieder 
wohnen in Leukerbad, 40 % ausserkantonal und 9 % im Kanton Wallis. Der Zunftrat spricht 
einen besonderen Dank mit kleinem Präsent aus an Susanne Hachen für das sehr aktive 
Werben von Neumitgliedern. Die Zunftmeisterin verweist auf das Aufnahmeritual neuer 
Zunftmitglieder während dem Nachtessen.  
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8. STEG: Info über Personenzählwerk durch den Quellenkonsul 

Durchgänge Frequenzen: 
2019     28’451 
2020     43’926 
2021     48’928 
2022  44’829 
2023  45’882 
2024     46’409 
Frühjahr herrschte oft sehr schlechtes Wetter. Der Sonntag, 28.07.2024 war ein Spitzentag 
mit total 611 Durchgängen. Mit total 12'458 Durchgängen war der August 2024 der beste 
Monat seit Messbeginn. Gegenüber dem Vorjahr verzeichneten wir 1 % mehr Besucherinnen 
und Besucher. 
 

9. Zunftrat 
a) Jahresprogramm 
- Ostermarkt 19.04.2025 
- Arbeits-Tag und Eröffnung Steg: Mal 2025 
- 9. Zunft-Tag am Samstag, 20. September 2025 
- Arbeits-Tag und Schliessung Steg: November 2025 
- Newsletter quartalsweise 

 
10. Verschiedenes 
a) Wortmeldungen der Zunftmitglieder 

Das Mitglied Rinaldo regt an, den Versammlungsbeginn auf 18:00 Uhr vorzuverschieben. Der 
Zunftrat nimmt das Anliegen auf. 
 
Die Zunftmeisterin dankt allen Mitgliedern für ihre Teilnahme und informiert, dass der Apéro 
im Vorraum des Theatersaals von Rouvinez Weine, Siders, offeriert ist. 
 
Ein Dank geht an die Gemeinde Leukerbad, die den Theatersaal und die Infrastruktur zur 
Verfügung stellt.  
 
 
 
 
 
Leukerbad, im April 2025 
 


